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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 II : TV 1868 e.V. Bad Orb 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

TV 1868 e.V. Bad Orb spielt unentschieden beim TTC 
Salmünster 1950 II in einer packenden Partie

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TTC Salmünster 1950 II das 7. Spiel in der Saison der Herren Verbandsliga Gr. Mitte gegen den
TV 1868 e.V. Bad Orb beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten
über 4 Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis
trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft erlangt werden konnte.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Wirtz / Kornelson und Ly /
Petzendorfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Leibman / Stelting und Will / Metzler,
ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete
und an Leibman / Stelting ging. Das Doppel zwischen Seipel / Bezbrozh und Walther / Schreck
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Nils Wirtz seinem Gegner Kai Petzendorfer beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dominik Kornelson Long Ly in fünf Sätzen. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Bradley Robbins hatte Eugen Leibman nur im ersten Satz eine
Chance. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Laurenz Kaspar Seipel gegen Nico
Walther, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Serafim Bezbrozh kam mit der Spielweise von Aaron Metzler am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Cedric Will zeigte Christian Stelting seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Nils Wirtz letztlich parat, um Long Ly zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Dominik Kornelson wehrte eine 1:0 Satzführung von Kai Petzendorfer ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Eugen Leibman
seinem Gegner Nico Walther letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Laurenz Kaspar Seipel letztlich auf Lager, um
Bradley Robbins final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 11:13. Serafim
Bezbrozh gelang es, Cedric Will im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Stelting im Spiel
gegen Aaron Metzler, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In vier Sätzen verloren danach
Wirtz / Kornelson ihre Partie gegen Will / Metzler. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Salmünster 1950 II nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf,
während der TV 1868 e.V. Bad Orb vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell ansteht, 6:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Salmünster 1950 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell III.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 II

Doppel: Wirtz / Kornelson 0:2, Leibman / Stelting 0:1, Seipel / Bezbrozh 1:0 
Einzel: N. Wirtz 2:0, D. Kornelson 2:0, E. Leibman 0:2, L. Seipel 0:2, S. Bezbrozh 2:0, C. Stelting 1:1 

 TV 1868 e.V. Bad Orb
Doppel: Will / Metzler 2:0, Ly / Petzendorfer 1:0, Walther / Schrecke 0:1 
Einzel: L. Ly 0:2, K. Petzendorfer 0:2, N. Walther 2:0, B. Robbins 2:0, C. Will 0:2, A. Metzler 1:1


